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Lineare und Ganzzahlige Optimierung

3. Übung

1. Es sei A ∈ Rm×n. Zeigen Sie, dass genau eines der beiden Systeme

Ax = 0, x > 0

und
Aty ≥ 0, Aty 6= 0

eine zulässige Lösung hat. (4 Punkte)

2. Seien A ∈ Rm×n, c ∈ Rn und b, b̃ ∈ Rm. Betrachten Sie die folgenden linearen Programme:

(P1) max{ctx | Ax ≤ b, x ≥ 0}
(P2) max{11t

nx | Ax ≤ b, x ≥ 0}
(P3) max{ctx | Ax ≤ b̃, x ≥ 0}

Welche der folgenden Aussagen sind dann notwendigerweise wahr? Beweisen Sie Ihre Antworten.

(a) Wenn (P1) unbeschränkt ist, dann ist (P2) unbeschränkt.

(b) Wenn (P2) unbeschränkt ist, dann ist (P1) unbeschränkt.

(c) Wenn (P1) unbeschränkt ist, dann ist (P3) unzulässig oder unbeschränkt. (2+2+2 Punkte)

3. Es sei P ein Polyeder. Zeigen Sie, dass das Problem, eine größte Kugel zu finden, die in P hinein-
passt, als lineares Programm geschrieben werden kann. (5 Punkte)
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